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Laborexterne Qualitätskontrolle 

Sowohl die amtlichen Messstellen der Länder zur Überwachung der radioaktiven Stoffe 

in der Umwelt als auch die (beauftragten) Labore von Betreibern kerntechnischer Anlagen 

und Einrichtungen müssen festgelegte Anforderungen an die Qualitätssicherung erfüllen 

und den Nachweis über die Durchführung von entsprechenden Qualitätskontrollen auf 

dem Gebiet der Aktivitätsbestimmungen gegenüber der zuständigen Landes- bzw. Auf-

sichtsbehörde erbringen [1, 2]. 

Neben laborinternen sind auch laborexternen Qualitätskontrollen, beispielsweise Ver-

gleichsanalysen (Ringversuche), durchzuführen [3].  

Vergleichsanalysen unter Beteiligung vieler Laboratorien und Vergleichsmessungen zwi-

schen zwei Laboratorien geben dem einzelnen Labor Hinweise auf mögliche systema-

tische Fehler. Bei geeigneter Auswertung liefern Vergleichsanalysen darüber hinaus mit 

der „Vergleichbarkeit“ diejenige Größe, die für die Beurteilung der Differenzen von Mess-

werten aus verschiedenen Laboratorien wesentlich ist. 

Die amtlichen Messstellen der Länder und die (beauftragten) Labore von Betreibern kern-

technischer Anlagen und Einrichtungen müssen jährlich mindestens einmal an einem der 

von den Leitstellen des Bundes organisierten Vergleichsanalysen teilnehmen, wobei die 

in Tabelle 1 des Allgemeinen Kapitels QUAKO-INTERN dieser Messanleitungen zusam-

mengestellten Verfahren zu berücksichtigen sind [4]. Damit sollen von den Messstellen 

bzw. von den (beauftragten) Betreiberlaboren folgende Nachweise erbracht werden:  

• Durchführung von Aktivitätsbestimmungen mit einer akzeptablen Vergleichbarkeit 

in denjenigen Medien mit deren Überwachung sie beauftragt sind.  

• Beherrschung gammaspektrometrischer Direktmessungen auch in anderen Me-

dien, z. B. an flüssigen Proben (Wasser, Milch) und festen Proben (Lebensmittel, 

Boden, Bewuchs). 

Bezüglich der Häufigkeit der hier vorgeschlagenen Qualitätskontrollen wird davon aus-

gegangen, dass etwa 10 % des Arbeitsaufwandes in den Laboratorien auf die Durch-

führung der Qualitätskontrolle entfällt. 
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